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Geſetz-Sammlung 
fuͤr die 
Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


——= Nr. 
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(Nr. 3816.) Vertrag zwiſchen Preußen und 
anderen Staaten des Deutſchen 
Bundes einerſeits und den Ver⸗ 
einigten Staaten von Nord⸗ 
Amerika andererſeits wegen der 
in gewiſſen Faͤllen zu gewaͤhren⸗ 
den Auslieferung der vor der Suz 
ſtiz flüchtigen Verbrecher. Vom 
16. Juni 1852. Nebſt Additio⸗ 
nal⸗ Artikel vom 16. November 
1852. 


D. es Behufs beſſerer Verwaltung 
der Rechtspflege und zur Verhuͤtung von 
Verbrechen innerhalb des Gebietes und 
der Gerichtsbarkeit der kontrahirenden 
Theile zweckmaͤßig befunden worden iſt, 
daß Individuen, welche gewiſſe ſchwere 
Verbrechen begehen, und vor der Juſtiz 
fluͤchtig geworden ſind, unter Umſtaͤnden 
gegenſeitig ausgeliefert werden, auch daß 
die betreffenden Verbrechen namentlich 
aufgezaͤhlt werden; und da die Geſetze 
und Verfaſſung Preußens und der an⸗ 
deren Deutſchen Staaten, welche dieſen 
Vertrag kontrahiren, ihnen nicht geftate 
ten, ihre eigenen Unterthanen einer aus⸗ 
waͤrtigen Jurisdietion zu überliefern, alſo 
die Regierung der Vereinigten Staaten 
mit Ruͤckſicht darauf, daß der Vertrag 
unter ſtrenger Reziprozität geſchloſſen 
wird, gleicherweiſe von jeder Verpllich⸗ 
tung frei ſein ſoll, Buͤrger der Ver⸗ 
einigten Staaten auszuliefern: ſo haben 
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(Nr. 3816.) Convention for the mutual de- 
livery of criminals, fugitives 
from justice, in certain cases, 
concluded between Prussia and 
other States of the Germanic 
Confederation on the one part, 
and the United States on the 
other part. Of the 16% June 
4852; with Additional - Article 
of the 16% November 1852. 


Whereas, itis found expedient for 
the better administration of justice 
and the prevention, of crime, within 
the territories and jurisdiction of 
the parties, respectively, that per- 
sons committing certain heinous cri- 
mes, being fugitives from justice, 
should, under certain circumstan- 
ces, be reciprocally delivered up; 
and also to enumerate such crimes 
explicitly; and whereas the laws and 
constitution of Prussia and of the 
other German States, parties to this 
Convention, forbid them to 
render their own citizens to a fo- 
reign jurisdiction, the Government 
of the United States, with a view 
of making the Convention strictly 
reciprocal, shall be held equally free 
from any obligation to surrender 
citizens of the United States; the- 
refore, ny the one part His Majesty 


Ausgegeben zu Berlin den 22, Auguſt 1853, 


our. 


einerſeits Seine Majeſtaͤt der König 
von Preußen, ſowohl fuͤr Sich, als im 
Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs 
von Sachſen, Seiner Koͤniglichen Ho— 
heit des Kurfuͤrſten von Heſſen, Seiner 
Koͤniglichen Hoheit des Großherzogs 
von Heſſen und bei Rhein, Seiner Koͤ— 
niglichen Hoheit des Großherzogs von 
Sachſen-Weimar-Eiſenach, Seiner Ho⸗ 


heit des Herzogs von Sachſen-Meinin⸗ 


gen, Seiner Hoheit des Herzogs von Sach⸗ 
ſen⸗Altenburg, Seiner Hoheit des Herzogs 
von Sachſen-Koburg⸗Gotha, Seiner Ho⸗ 
heit des Herzogs von Braunſchweig, Seiner 
Hoheit des Herzogs von Anhalt:Deffau, 
Seiner Hoheit des Herzogs von An⸗ 
halt⸗Bernburg, Seiner Hoheit des Her⸗ 
zogs von Naſſau, Seiner Durchlaucht 
des Fuͤrſten von Schwarzburg-Rudol⸗ 
ſtadt, Seiner Durchlaucht des Fuͤrſten 
von Schwarzburg⸗Sondershauſen, Ihrer 
Durchlaucht der Fuͤrſtin und Regentin 
von Waldeck, Seiner Durchlaucht des 
Fuͤrſten von Reuß aͤlterer Linie, Seiner 
Durchlaucht des Fuͤrſten von Reuß juͤn⸗ 
erer Linie, Seiner Durchlaucht des 
Farſten zu Lippe, Seiner Durchlaucht 
des Landgrafen von Heffen - Homburg, 
ſowie der freien Stadt Frankfurt, und 
andererſeits die Vereinigten Staaten von 
Nord-Amerika, beſchloſſen, über dieſen 
Gegenſtand zu verhandeln, und zu die⸗ 
ſem Behufe ihre reſpektiven Bevoll⸗ 
mächtigten ernannt, um eine Ueberein⸗ 
kunft zu verhandeln und abzuſchließen, 
nämlich: 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig von Preu⸗ 
ßen in Seinem eigenen Namen ſowohl, 
als Namens der anderen, oben auf⸗ 
gezahlten Deutſchen Gouverdne und 
der freien Stadt Frankfurt, Aller⸗ 
hoͤchſt Ihren Miniſter-Reſidenten bei 
der Regierung der Vereinigten Staa⸗ 
ten, Friedrich Carl Joſeph von 
Gerolt, und der Praͤſident der Ver⸗ 
einigten Staaten von Nord-Amerika 


— 


the King of Prussia, in His own 
name, as well as in the name of 
His Majesty the King of Saxony, 
His Royal Highness the Elector of 
Hesse, His Royal Highness the Grand 
Duke of Hesse and on Rhine, His 
Royal Highness the Grand Duke of 
Saxe- Weimar-Eisenach, His High- 
ness the Duke of Saxe-Meiningen, 
His Highness the Duke of Saxe-Al- 
tenburg, His Highness the Duke of 
Saxe-Coburg- Gotha, His Highness 
the Duke of Brunswick, His High- 
ness the Duke of Anhalt - Dessau, 
His Highness the Duke of Anhalt- 
Bernburg, His Highness the Duke 
of Nassau, His Serene Highness the 
Prince of Schwarzburg- Rudolstadt, 
His Serene Highness the Prince of 
Schwarzburg - Sondershausen, Her 
Serene Highness the Princess and 
Regent of Waldeck, His Serene 
Highness the Prince of Reuss, elder 
branch, His Serene Highness the 
Prince of Reuss, junior branch, His 
Serene Highness the Prince of Lippe, 
His Serene Highness the Landgrave 
of Hesse -Homburg as well as the 
free city of Francfort and on the 
other part, the United States of 
America, having resolved to treat 
on this subject, have for that pur- 
pose appointed their respective ple- 
nipotentiaries to negotiate and con- 
clude a convention; that is to say: 


His Majesty the King of Prussia 
in His own name as well as in 
the name of the other German 
Sovereigns above enumerated, and 
the free city of Francfort, Fre- 
deric Charles Joseph von 
Gerolt, His said Majesty's Mini- 
ster Resident near the Govern- 
ment of the United States, and 
the President of the United Sta- 
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den Staats- Sefretair Daniel tes of America, Daniel Web- 
Webſter, ster, Secretary of State, 


welche nach gegenſeitiger Mittheilung 
ihrer reſpektiven Vollmachten, die fol- 
genden Artikel vereinbart und unterzeich⸗ 
net haben; 


Artikel J. 


Man iſt dahin uͤbereingekommen, daß 
Preußen nebſt den anderen Staaten des 
Deutſchen Bundes, die in dieſe Ueber⸗ 
einkunft mit eingeſchloſſen ſind oder die 
derſelben fpäter beitreten mögen, und die 
Vereinigten Staaten, auf gegenſeitige 
Requiſitionen, welche reſp. ſie ſelbſt 
oder ihre Geſandten, Beamten oder Be⸗ 
hoͤrden erlaſſen, alle Individuen der 
Juſtiz ausliefern follen, welche beſchul⸗ 
digt, das Verbrechen des Mordes, oder 
eines Angriffs in moͤrderiſcher Abſicht, 
oder des Seeraubes, oder der Brand⸗ 
ftiftung, oder des Raubes, oder der Faͤl⸗ 
ſchung, oder des Ausgebens falſcher 
Dokumente, oder der Verfertigung oder 
Verbreitung falſchen Geldes, — ſei es 
gemuͤnztes oder Papiergeld —, oder des 
Defekts oder der Unterſchlagung oͤffent⸗ 
licher Gelder, innerhalb der Gerichts— 
barkeit eines der beiden Theile begangen 
zu haben — in dem Gebiete des an⸗ 
dern Theils eine Zuflucht ſuchen oder 
dort aufgefunden werden: mit der Be- 
ſchraͤnkung jedoch, daß dies nur auf 
ſolche Beweiſe für. die Strafbarkeit ge— 
ſchehen ſoll, welche nach den Geſetzen 
des Orts, wo der Fluͤchtling oder das 
ſo beſchuldigte Individuum aufgefunden 
wird, deſſen Verhaftung und Stellung 
vor Gericht rechtfertigen wuͤrden, wenn 
das Verbrechen oder Vergehen dort be⸗ 
gangen waͤre; und die reſpektiven Rich⸗ 
ter und andere Behoͤrden der beiden Re— 
derungen follen Macht, Befugniß und 
Autorität haben, auf eidlich erhaͤrtete 
Angabe einen Befehl zur Verhaftung 

(Nr, 3846 


who after reciprocal communication 
of their respective powers, have 
agreed to and signed the following 
articles: 


Article L 


It is agreed that Prussia and the 
other States of the Germanic Con- 
federation included in, or which 
may hereafter accede to this Con- 
vention, and the United States, shall, 
upon mutual requisitions by them 
or their Ministers, officers or autho- 
rities, respectively made, deliver up 
to justice all persons who, being 
charged with the crime of murder, 
or assault with intent to commit 
murder, or piracy, Or arson, or rob- 
bery, or forgery, or the utterance 
of forged papers, or the fabrication 
or circulation of counterfeit money, 
whether coin or paper money, or 
the embezzlement of public moneys 
committed within the jurisdiction 
of either party, shall seek an asy- 
lum, or shall be found within the 
territories of the other: provided, 
that this shall only be done upon 
such evidence of criminality as, 
according to the laws of the place 
where the fugitive or person so 
charged shall be found, would 
justify his apprehension and com- 
mitment for trial, if the crime or 


offence had there been committed 


and the respective judges and other 
magistrates of the two Governments 
shall have power, jurisdiction and 
authority, upon complaint made 
under oath, to issue a warrant for 
the apprehension of the fugitive or 
— so charged, that he may be 

ee such judges or other 
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des Flüchtlinge oder fo beſchuldigten 
Individuums zu erlaffen, damit er vor 
die gedachten Richter oder anderen Be⸗ 
hoͤrden u dem Zwecke geftellt werde, 
daß der Beweis fuͤr die Strafbarkeit ge⸗ 
hoͤrt und in Erwaͤgung bene werde; 
und wenn bei dieſer Vernehmung der 
Beweis fuͤr ausreichend zur Aufrecht⸗ 
haltung der Beſchuldigung erkannt wird, 
fo ſoll es die Pflicht des pruͤfenden Rich- 
ters oder der Behoͤrde ſein, ſelbigen fuͤr 
die betreffende exekutive Behörde feſtzu— 
ſtellen, damit ein Befehl zur Ausliefe— 
rung eines ſolchen Fluͤchtlings erlaſſen 
werden koͤnne. Die Koſten einer ſolchen 
Verhaftung und Auslieferung ſollen von 
dem Theil getragen und erſtattet wer⸗ 
den, welcher die Requiſition erlaͤßt und 
den Fluͤchtling in Empfang nimmt. 


Artikel II. 


Die Beſtimmungen dieſer Ueberein⸗ 
kunft follen auf jeden andern Staat des 
Deutſchen Bundes Anwendung finden, 
J ſeinen Beitritt zu derſelben 
erklaͤrt. 


Artikel III. 


Keiner der kontrahirenden Theile ſoll 
gehalten ſein, in Gemaͤßheit der Beſtim⸗ 
mungen dieſer Uebereinkunft feine eige⸗ 
nen Bürger oder Unterthanen auszu⸗ 
liefern. 


Artikel IV. 


Wenn ein Individuum, das eines 
der in dieſer Uebereinkunft aufgezaͤhlten 
Verbrechen angeklagt iſt, ein neues 
Verbrechen in dem Gebiete des Staates 
begangen haben ſollte, wo es eine Zu— 
flucht pense hat oder aufgefunden wird, 
fo foll ein ſolches Individuum nicht 
eher in Gemaͤßheit der Beſtimmungen 
dieſer Uebereinkunft ausgeliefert werden, 
als bis daſſelbe vor Gericht geſtellt wor⸗ 


magistrates, respectively, to the end 
that the evidence of criminality may 
be heard and considered: and if, 
on such hearing, the evidence be 
deemed sufficient to sustain the 
charge, it shall be the duty of the 
examining judge or magistrate, to 
certify the same to the proper Exe- 
cutive authority, that a warrant may 
issue for the surrender of such 
fugitive. The expense, of such ap- 
prehension and delivery shall be 
borne and defrayed by the party 
who makes the requisition and 
receives the fugitive. 


Article IL 


The stipulations of this Conven- 
tion shall be applied to any other 
State of the Germanic Confedera- 
tion which may hereafter declare 
its accession thereto. 


Article III. 


None of the contracting Parties 
shall be bound to deliver up its 
own citizens or subjects under the 
stipulations of this Conyention. 


Article IV. 


Whenever any person, accused of 
any of the crimes enumerated in this 
Convention, shall have committed a 
new crime in the territories of the 
State where he has sought an asylum, 
or shall be found, such person 
shall not be delivered up under the 
stipulations of this Convention, until 
he shall have been tried, and shall 
have recéived the punishment due 


Ze 
re 


— 69 — rg 


den fein und die auf ein ſolches neues 
Verbrechen geſetzte Strafe erlitten haben 
oder freigeſprochen worden ſein wird. 


Artikel V. 

Die gegenwaͤrtige Uebereinkunft ſoll 
bis zum 1. Januar 1858. in Kraft 
bleiben, und wenn kein Theil dem an⸗ 
dern ſechs Monate vorher Mittheilung 
von ſeiner Abſicht macht, dieſelbe dann 
aufzuheben, ſo ſoll ſie ferner in Kraft 
bleiben bis zu dem Ablauf von zwölf 
Monaten, nachdem einer der hohen kon— 
trahirenden Theile dem andern von einer 
ſolchen Abſicht Kenntniß gegeben; wobei 
jeder der hohen kontrahirenden Theile ſich 
das Recht vorbehaͤlt, dem andern eine 
ſolche Mittheilung zu jeder Zeit nach dem 
Ablauf des gedachten erſten Januar 
1858. zugehen zu laſſen. 


Artikel VI. 

Die gegenwaͤrtige Uebereinkunft fll 
ratifizirt werden von der Preußiſchen 
Regierung und von dem Praͤſidenten 
unter und mit der Genehmigung und 
Zuſtimmung des Senates der Vereinig⸗ 
ten Staaten und die Ratifikationen ſol⸗ 
len zu Wafhington innerhalb ſechs 
Monaten von dem heutigen Datum, oder 
wo möglich fruͤher, ausgewechfelt werden. 

Zu Urkund deſſen haben wir, die 
reſpektiven Bevollmaͤchtigten, dieſe Ueber⸗ 
einkunft unterzeichnet und hierunter un⸗ 
ſere Siegel beigedruͤckt. 

In dreifacher Ausfertigung geſchehen 
zu Waſhington, den an de Juni 
1852., im 76ften Jahre der Unabhaͤn⸗ 
gigkeit der Vereinigten Staaten. 


Fr. von Gerolt. 
(L. S.) 
Dan. Webſter. 
(J. 80 


to such . rine or shall have 
been acquitte thereof. 


Article V. 

The present Convention shall 
continue in force until the 1# of 
January, 1858., and if neither party 
shall have given to the other six 
months previous notice of its inten- 
tion then to terminate the same, it 
shall further remain in force until 
the end of twelve months after either 
of the high contracting parties shall 
have given notice to the other, of 
such intention, each of the high 
contracting parties reserving to it- 
self the right of giving such notice 
to the other, at any time after the 
expiration of the said first day of 
January, 1858. 

Article VI. 

The present Convention shall be 
ratified by the Government of Prus- 
sia, and by the President by and 
with the advice and consent of the 
Senate of the United States, and the 


ratifications shall be exchanged at 


Washington. within six months from 
the date hereof or sooner if possible. 


In faith whereof we, the respective 
Plenipotentiaries , have signed this 
Convention and have hereunto affixed 
our seals. 

Done in triplicate at Washington 
the sixteenth day of June, one 
thousand eight hundred and fifty- 
two, and the seventy-sixth year of the 
Independence of the United States. 


Dan. Webster. 
(L. S.) 


Fr. von Gerolt. 
(L. S.) 
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UDditional - Artikel 
zu dem 
am 16. Juni Eintaufend acht hundert und 
zwei und funfzig zu Waſhington zwiſchen 
Preußen und anderen Staaten des Deutſchen 
Bundes einerſeits, und den Vereinigten Staa⸗ 
ten von Nord-Amerika andererſeits, abgefchlofs 
ſenen Vertrage wegen der in gewiſſen Faͤllen 
gegenſeitig zu gewaͤhrenden Auslieferung der 
vor der Juſtiz fluͤchtigen Verbrecher. 


Sy es nicht thunlich fein möchte, daß 
die Ratifikationen des am 16, Juni 
1852. zu Wafhington unterzeichneten 
Vertrages zwiſchen Preußen und ande⸗ 
ren Staaten des Deutſchen Bundes 
einerſeits, und den Vereinigten Staaten 
andererſeits, wegen der in gewiſſen Faͤl⸗ 
len zu gewaͤhrenden gegenſeitigen Aus⸗ 
lieferung der vor der Juſtiz fluͤchtigen 
Verbrecher, innerhalb der im genannten 
Vertrage verabredeten Friſt ausgewech⸗ 
ſelt werden, und da beide Theile wuͤn⸗ 
ſchen, daß derſelbe zur vollſtaͤndigen 
Ausfuͤhrung gelange, ſo hat zu dem 
Ende Seine Majeſtaͤt der Koͤnig von 
Preußen in Seinem eigenen Namen fo- 
wohl, als Namens der anderen in dem 
vorgenannten Vertrage erwaͤhnten Deut⸗ 
ſchen Souveräne, Allerhoͤchſt Ihren 
Miniſter⸗Reſidenten bei der idr 
der Vereinigten Staaten, Friedri 
Carl Joſeph von Gerolt, und der 
10 der Vereinigten Staaten von 
ord: Amerika ſeinerſeits den Staats: 
Sekretair der Vereinigten Staaten, 
Edward Everett, mit der noͤthigen 
Vollmacht verſehen, welche den folgen⸗ 
den Artikel vereinbart und unterzeichnet 
haben: N 
Die Ratifikationen des am 16. Juni 
1852. abgeſchloſſenen Vertrages wegen 
der in gewiſſen Faͤllen zu gewaͤhrenden 


Additional Article 
to the 
Convention for the mutual delivery of cri- 
minals, fugitives from justice, in certain ca- 
ses, concluded between Prussia and other 
States of the Germanic Confederation. on 
the one part, and the United States on the 
other part, at Washington de 16% day of 
June one thousand eight hundred and 
fifty - two. 


Wer it may not be practica- 
ble for the ratifications of the Con- 
vention for the mutual delivery of 
criminals, fugitives from justice, in 
certain cases, between Prussia and 
other States of the Germanic Con- 
federation on the one part and the 
United States on the other part, 
signed at Washington on the 16" 
day of June 1852, to be exchanged 
within the time stipulated in said 
Convention; and whereas both par- 
ties are desirous that it should be 
carried into full and complete effect; 
His Majesty the King of Prussia, in 
His own name as well as in the 
name of the other German So- 
vereigns, enumerated in the afore- 
said Convention, has fully empowe- 
red Frederick Charles Joseph 
yon Gerolt, His said Majesty's Mini- 
ster Resident near the Government of 
the United States and the President 
of the United States of America has 
likewise fully empowered on his 
part Edward Everett, Secretary of 
State of the United States, who 
have agreed to and signed the fol- 


‚ lowing article: 


_ The ratifications. of the Conven- 
tion for the mutual delivery of cri- 
minals, fugitives from justice, in 


oo ie 


egenfeitigen Auslieferung ber vor der 
Juſtiz flüchtigen Verbrecher ſollen zu 
Wafhington innerhalb eines Jahres von 
dem Datum dieſer Uebereinkunft an ge⸗ 
rechnet, oder wo möglich früher, ausge— 
wechſelt werden. 8 

Der gegenwärtige Additional-Artikel 
foll dieſelbe Kraft und W 
als ob er Wort fuͤr Wort in vorge⸗ 
nannten Vertrag vom 16. Juni 1852. 
mit aufgenommen worden waͤre und ſoll 
in der in demſelben vorgeſchriebenen 
Weiſe genehmigt und ratifizirt werden. 

Zu Urkund deſſen haben wir, die 
reſpektiven Bevollmächtigten, dieſe Ueber⸗ 
einkunft gezeichnet und unſere Siegel 
hier beigedruͤckt. b 

Geſchehen zu Waſhington, den ſechs⸗ 
zehnten November Eintauſend acht hun⸗ 
dert zwei und funfzig und im ſieben 
und fiebenzigften Jahre der Unabhaͤngig⸗ 
keit der Vereinigten Staaten. 


Fr. von Gerolt. 
. 80 


Edward Everett. 
(L. S) 


— — 


irkung haben, 


certain cases, concluded on the 16" 
of June 1852., shall be exchanged 
at Washington within one year from 
the date of this agreement or soo- 
ner, should it be possible, 


The present Additional Article 


shall have the same force and ef- 
fect, as if it had been inserted word 
for word in the aforesaid Conven- 
tion of the 16% of June 1852. and 
shall be approved and ratified in 
the manner therein prescribed, 

In faith whereof we, the respec- 
tive Plenipotentiaries have signed 
this agreement and have hereunto 
affixed our seals, 

Done at Washington this six- 
teenth day of November one thou- 
sand eight hundred and fifty two and 
the seventy-seventh year of the In- 
dependence of the United States. 


Fr. von Gerolt. 
(L. S.) n 


Edward Everett. 
(L. S.) 


Vorſtehender Vertrag nebſt dem dazu gehörigen Additional⸗Artikel iſt rati⸗ 
fizirt worden, und hat die Auswechſelung det Ratifikations⸗Urkunden am 30. Mai 


d. J. zu Waſhington ſtattgefunden. 
Berlin, den 12. Auguſt 1853. 


Der Miniſterpräſident, Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten. 
v. Manteuffel. 


(Nr. 3816-3817. 


(Nr. 3817.) 
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: > 
(Nr. 3847.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 13. Juli 1853., betreffend die Verleihung der fiskali⸗ 
ſchen Vorrechte zum Bau und zur Unterhaltung einer Gemeinde-Chauſſee 
von der Staatsſtraße in Sundern fiber Hellefeld bis zur Provinzial⸗ 
Wenneſtraße bei Olpe. 


Massen Ich durch Meinen Erlaß vom heutigen Tage den Bau einer Ge⸗ 
meinde⸗Chauſſee von der Staatsſtraße in Sundern, im Kreiſe Arnsberg, uͤber 
Hellefeld bis zur Provinzial⸗Wenneſtraße bei Olpe, im Kreiſe Meſchede, ge⸗ 
nehmigt habe, beſtimme Ich hierdurch, daß das Expropriationsrecht fuͤr die 
zu der Chauſſee erforderlichen Grundſtuͤcke, imgleichen das Recht zur Ent⸗ 
nahme der Chauſſeebau⸗ und Unterhaltungs - Materialien, nach Maaßgabe der 
für die Staats⸗Chauſſeen beſtehenden Vorſchriften, auf dieſe Straße zur An⸗ 
wendung kommen ſollen. Zugleich will Ich den betheiligten Gemeinden gegen 
Uebernahme der kuͤnftigen chauſſeemaͤßigen Unterhaltung der Straße das Recht 
zur Erhebung des Chauſſeegeldes fuͤr zwei Meilen nach den Beſtimmungen des 
fuͤr die Staats⸗Chauſſeen jedesmal geltenden Chauſſeegeld⸗Tarifs, einſchließlich 
der in demſelben enthaltenen Beſtimmungen uͤber die Befreiungen, ſowie der 
ſonſtigen die Erhebun betreffenden zufäglichen Borſchriften, verleihen. Auch 
ſollen die dem Chau eegeld⸗-Tarife vom 29. Februar 1840. angehaͤngten Be⸗ 
ſtimmungen wegen der Chauſſeepolizei⸗Vergehen auf die gedachte Straße zur 
Anwendung kommen. a 

Der gegenwärtige Erlaß ift durch die Gefeg- Sammlung zur öffentlichen 

Kenntniß zu bringen. 


Gansfouci, den 13. Juli 1853. 


Friedrich Wilhelm. 
v. d. Heydt. v. Bodelſchwingh. 
An den Miniſter fuͤr Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten 
und den Finanzminiſter. 


— —— — 


Redigirt im Büreau des Staats- Miniſteriums. 


. 
Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober « Hofbu druckerei. 
u (Rudolph Deter.) find 


